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P r e s s e m i t t e i l u n g

vom 17. Juni 2009
	 FORMCHECKBOX 

	Zur Veröffentlichung  
	Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Behnle
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	Zur Information
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Schillerdenkmal in Marbach am Neckar wird in Szene gesetzt

 Text Denkmal-Performance und SWR2 Feature drehen sich um das Ehrenmal auf der Schillerhöhe
Am kommenden Wochenende steht das Schillerdenkmal in Marbach am Neckar im Mittelpunkt. Zwei Veranstaltungen des Schillerjahres 2009 beschäftigen sich auf ganz unterschiedliche Weise mit der Gedenkstätte und ihrer Bedeutung in Vergangenheit und Gegenwart.
Am Samstag, 20. Juni 2009, erobern um 17 Uhr Viertklässer der Marbacher Grundschule bei einer ungewöhnlichen Denkmal-Performance unter dem Titel „Schalen der Zeit“ das Schillerdenkmal. Sie präsentieren die Ergebnisse eines mehrtägigen Workshops mit dem griechischen Künstler Yorgos Sapountzis und entlocken der Gedenkstätte ihr theatrales Potential. Dabei zeigen sie, welche Bedeutung das Denkmal für sie und Marbach heute noch hat. Das Projekt ist eine Kooperation mit dem Mannheimer Festival „Internationale Schillertage“. Yorgos Sapountzis arbeitet als Pendant zur Marbacher Aktion in Mannheim mit Jugendlichen und überprüft auch dort die Bedeutung des Schillerdenkmals für die Stadt. 
Am Sonntag, 21. Juni 2009, beschäftigt sich ebenfalls um 17 Uhr ein SWR2 Feature in dem Projekt „Die Rückkehr der Töne“ mit der Vergangenheit des Marbacher Denkmals: Am 21. Juni 1934 veranstaltete die Hitlerjugend aus Anlass des Schillerjahres einen Sternmarsch nach Marbach, der vom Reichssender Stuttgart live übertragen und aufgezeichnet wurde. Auf den Tag genau nach 75 Jahren werden die Original-Töne an den Aufnahme-Ort zurück gebracht und ermöglichen Reflexionen in viele Richtungen. Dabei werden zwei Zeitzeugen, die damals zehn und 14 Jahre alt waren, von anderen Schillerfeiern und das Leben in Marbach 1934 berichten, während zwei Schüler die "Rückkehr der Töne" aus ihrer heutigen Sicht kommentieren. Stadtarchivar Albrecht Gühring skizziert die Geschichte der Schillerfeiern als solche.
Der Eintritt ist zu beiden Veranstaltungen frei.
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.Marbach ... frei nach Schiller”
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